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Herren Kreisliga C Gr. 1

TSV Vellberg III : VFB Jagstheim II 
Freitag, 08.12.2023, 20:00 Uhr

Sperlich und Gronbach bleiben gegen den TSV Vellberg III 
ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Sperlich und Gronbach konnte VFB Jagstheim II das Auswärtsspiel
beim TSV Vellberg III in der Herren Kreisliga C Gr. 1 mit 9:5 für sich entscheiden. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 8. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Felix Schmidt den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Wirth / Jäger Özcan / Schmidt in fünf
Sätzen. Lindner / Hanselmann hatten gegen Sperlich / Gronbach indes bei ihrem 0:3 wenig
auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Sieg von Bauer / Häfele gegen Edinger /
Zeller konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Recht kurzen Prozess machte Peter
Wirth beim 3:0 mit Gert Edinger und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte nachfolgend
Heinrich Jäger bei seiner Niederlage gegen Ünal Özcan. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Zwischenzeitlich konnte Willi Lindner zwar einen Satz
gewinnen, verlor die im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzte Partie gegen Kevin
Gronbach aber trotzdem deutlich mit 1:3. Einen Zähler für die Gäste musste Uwe Hanselmann bei
der 1:3-Niederlage gegen Luca Sperlich in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht
ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim 3:0 gegen Jessica Zeller fand
Thomas Bauer indes von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Nicht so gut lief es
indes im Anschluss für Dennis Häfele beim 3:11, 0:11, 2:11 gegen Felix Schmidt. Die große
Überlegenheit von Schmidt zeigte sich auch darin, dass Häfele im gesamten Spiel nur 5 Bälle für
sich entscheiden konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5.
Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Peter Wirth über die 1:3-
Niederlage gegen Ünal Özcan hinweggetröstet werden musste. Auf verlorenem Posten stand
Heinrich Jäger in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Gert Edinger, kämpfte sich dann jedoch
erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Willi Lindner
verlor seine Partie gegen Luca Sperlich unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 9:
11, 7:11, 1:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Sperlich nun
bei 9:1 seit Beginn der Serie. Der neue Zwischenstand war 5:7. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Kevin Gronbach war für Uwe Hanselmann schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:5 für
Hanselmann und 6:1 für Gronbach seit Beginn der aktuellen Spielzeit. In toller Verfassung
präsentierte sich Thomas Bauer im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Felix Schmidt. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.02.2024 gegen
den FC Langenburg III, während VFB Jagstheim II am 27.01.2024 gegen die TSG Kirchberg III
antritt.

 Statistik:
 TSV Vellberg III

Doppel: Wirth / Jäger 1:0, Lindner / Hanselmann 0:1, Bauer / Häfele 1:0 
Einzel: P. Wirth 1:1, H. Jäger 1:1, W. Lindner 0:2, U. Hanselmann 0:2, T. Bauer 1:1, D. Häfele 0:1 

 VFB Jagstheim II
Doppel: Sperlich / Gronbach 1:0, Özcan / Schmidt 0:1, Edinger / Zeller 0:1 
Einzel: Ü. Özcan 2:0, G. Edinger 0:2, L. Sperlich 2:0, K. Gronbach 2:0, F. Schmidt 2:0, J. Zeller 0:1


